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Verhalten	NACH	
Katarakt-Operation	
	

Sehr	geehrte	Patientin,	sehr	geehrter	Patient,	
	
bei	Ihnen	wurde	eine	Kataraktoperation	mit	Entfernung	der	Linse	durchgeführt.	In	der	Regel	
wird	dabei	eine	neue	Kunstlinse	implantiert.	Ihr	operiertes	Auge	wird	anschließend	mit	einem	
Salbenverband	abgedeckt.	Nach	einer	ambulanten	Operation	können	Sie	sich	am	selben	Tag	von	
einer	Begleitperson	abholen	lassen.	Sie	dürfen	nicht	alleine	nach	Hause	gehen,	ebenso	dürfen	
Sie	an	diesem	Tag	nicht	selbst	Autofahren.		
	
Sie	müssen	in	den	ersten	Wochen	nach	der	Operation	die	vom	betreuenden	Augenarzt	
verordneten	Tropfen	regelmäßig	eintropfen	(Tropfschema:	1	Woche	Maxitrol	AT	5x	tägl.,	dann	
nach	Absprache.	Das	Tragen	eines	Verbandes	ist	ab	dem	ersten	postoperativen	Tag	nicht	mehr	
erforderlich.	Sie	sollten	allerdings	in	den	ersten	Tagen	nicht	im	Auge	reiben	und	sich	auch	
körperlich	schonen.	
	
In	den	ersten	3	Tagen	nach	der	OP	sollten	Sie	sich	nicht	die	Haare	waschen	oder	den	Kopf	
duschen.	Ihre	Arbeitsfähigkeit	und	die	Erlaubnis	Auto	zu	fahren,	hängen	von	der	Sehschärfe	nach	
der	Operation	ab.	Eine	evtl.	nötige	neue	Brille	kann	erst	8	Wochen	nach	der	erfolgten	Operation	
verordnet	werden,	da	sich	die	Stärke	der	Gläser	noch	verändern	können.	
	
Sie	werden	am	ersten	postoperativen	Tag	in	unserer	Praxis,	ggf.	auch	von	einem	zuweisenden	
Augenarzt,	kontrolliert.	Falls	weitere	Kontrollen	notwendig	sind,	erhalten	Sie	dafür	die	
entsprechenden	Termine.		
	
Wenn	Sie	in	den	ersten	Tagen	nach	der	OP	irgendeine	subjektive	Veränderung	bemerken,	
Schmerzen	auftreten,	ein	bislang	nicht	vorhandenes	Unscharfsehen	auftritt,	die	Sicht	schlechter	
wird	oder	eintrübt,	dann	rufen	Sie	uns	bitte	sofort	in	der	Praxis	an,	um	einen	kurzfristigen	
Termin	zu	vereinbaren.	
	
Gleiches	gilt,	wenn	am	operierten	Auge	in	den	ersten	Tagen	oder	Wochen	Lichtblitze,	schwarze	
Flocken	oder	ein	sog.	Rußregen	bis	hin	zu	einem	Vorhang	auftreten	würden.	Dies	wären	
Anzeichen	für	eine	beginnende	Netzhautablösung	oder	einen	Netzhauteinriss.	Auch	dann	
müssen	Sie	sofort	zu	uns	in	die	Praxis	kommen,	oder,	falls	Sie	auswärts	sind,	den	nächst	
gelegenen	Augenarzt	oder	die	nächst	gelegene	Augenklinik	aufsuchen.		
	
Wichtig	ist,	dass	Sie	in	jedem	Falle,	wenn	eine	bislang	nicht	vorhandene	Sehverschlechterung	
eintritt,	oder	wenn	Schmerzen	auftreten,	unverzüglich	mit	uns	Kontakt	aufnehmen.	
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